
 
Die Deutschen faulenzen wieder mehr 
 
Was haben die Deutschen 2012 in ihrer Freizeit gemacht? 
Und was machen sie heute? Befragt wurden Personen im 
Alter von 18 bis 74 Jahren. 
2012 haben sie sich noch viel häufiger mit ihrer Familie 
getroffen. Sie haben viel mehr Zeit damit verbracht, 
Zeitung zu lesen und sich zu Hause am Telefon zu 
unterhalten. 
Und heute? Es ist nicht wirklich überraschend, dass das 
Smartphone auch in der Freizeit immer beliebter wird. Die 
Deutschen nutzen es immer öfter zum Spielen, Chatten, 
Surfen oder Online-Shopping. 
Aber – und das ist nun doch eine kleine Überraschung – 
nicht nur die digitalen Medien sind die Gewinner. Die 
Corona-Pandemie hat auch dazu geführt, dass sich die 
Menschen in Deutschland in ihrer Freizeit wieder mehr 
entspannen. Sie faulenzen mehr oder genießen ihre 
Hobbys. Außerdem machen sie viel öfter Sport und gehen 
häufiger spazieren. 
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